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STADTKLIMA ALTONA

Die Zukunftsinitiative STADTKLIMA ALTONA – WWW.STADTKLIMA-ALTONA.DE

Wir machen Altona klimafreundlicher.

Letzte Klima-Werkstatt Altona
am Mittwoch, 26. September 2018
Nach den vergangenen zwei Klima-Werkstätten mit je über 50 Bewohne-
rinnen und Bewohnern Altonas sowie ExpertInnen und VertreterInnen von 
Institutionen wollen wir zum Abschluss den gemeinsam erarbeiteten „Klima-
Fahrplan“ für den Bezirk Altona im Rahmen der Zukunftsinitiative Stadtklima 
Altona vorstellen und diskutieren sowie die ersten weiterführenden Projekte 
präsentieren. Wie bereits bei den vorangegangenen Terminen wird es auch 
dieses mal wieder einen Markt der Möglichkeiten geben mit Informationen, 
wie Sie für den Klimaschutz in Altona aktiv werden können.

Klima-Werkstatt Altona #3, Mittwoch, 26. September 2018,
ab 18.00 Uhr Markt der Möglichkeiten, 
18.30 Uhr Beginn der Klima-Werkstatt,
an der Louise Schroeder Schule, Thedestraße 100, 22767 Hamburg

Weitere Informationen und Anmeldung: www.zebau.de/klimawerkstatt

AKTUELL

Ergebnisse der zweiten Klima-Werkstatt online
Wer beim letzten Mal nicht dabei war: hier finden Sie die Präsentation und 
die Dokumentation der Ergebnisse der zweiten Klima-Werkstatt am 25. Juni 
2018: www.hamburg.de/altona/mediathek 

Mit dabei waren als Experten u.a. die Projekte RECUP (https://recup.de) und 
Kehr.Wieder, der Fairtauschen Tauschladen Bremen (www.facebook.com/
fairtauschen), die Verbraucherzentrale Hamburg (www.vzhh.de) und die 
Stadtreinigung Hamburg (www.stadtreinigung.hamburg).

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Newsletter wollen wir Sie sowohl zur kostenfreien Infoveranstaltung zum Thema Klimawandel in der All-
tagspraxis „Extremwetterereignisse häufen sich - wie sich Hauseigentümer schützen können“ am kommenden Montag, 
den 3. September 2018, als auch zur abschließenden Klima-Werkstatt der Zukunftsinitiative Stadtklima Altona am 26. 
September 2018 einladen. Zusätzlich gibt es auch wieder zahlreiche Neuigkeiten rund um Klimaschutz-Aktivitäten in 
Altona. 

Leiten Sie diesen Newsletter gerne weiter, folgen Sie uns auf Facebook oder Twitter und falls Sie diesen Newsletter in 
gedruckter Form in den Händen halten, melden Sie sich unter stadtklima-altona@zebau.de und registrieren sich für die 
Online-Variante.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team der Zukunftsinitiative STADTKLIMA ALTONA

Facebook: https://de-de.facebook.com/StadtklimaAltona  
Twitter: https://twitter.com/klima_altona

Mehr Lastenräder auf die Straße – Neues Förderprogramm 
– 1,5 Mio. Euro für #moinzukunft-Lastenräder
Die Umweltbehörde startet ein neues Förderprogramm. Alle Hamburgerin-
nen und Hamburger können den Zuschuss beantragen – ob Privatperson, 
Hausgemeinschaft, Verein, einzelne Gewerbetreibende, Selbstständige 
oder Firmen. Der Erstwohnsitz muss aber in Hamburg liegen. Gefördert wer-
den 33% des Kaufpreises, maximal 2.000 Euro bei E-Lastenrändern, 500 
Euro bei normalen Lastenrädern und 500 Euro für einen Lastenrad-Fahr-

radanhänger. Dafür sind 1,5 Millionen Euro bis Ende 2021 bereitgestellt. Wegen der hohen Nachfrage in den ersten 
Tagen wurden die verfügbaren Fördermittel bereits vorgezogen. Besonderer Clou: Wenn ein Autobesitzer gerade ein 
Benzin- oder Diesel-Fahrzeug verschrottet hat, erhöht sich der Zuschuss für ein neues E-Lastenrad einmalig um 500 
Euro (Abwrackbonus). Wichtig: Der Zuschuss kann nur gewährt werden, wenn der Zuwendungsantrag vor der Beschaf-
fung des Lastenrades gestellt und genehmigt wurde.
Alle Bedingungen und wie und wo man eine Förderung beantragen kann, sind auf www.moinzukunft.hamburg/
lastenrad-programm  nachzulesen.

Neues von Cities-4-People: Prototyping Workshop zum Bau 
eines Lastenradstellplatzes
Am Donnerstag, 26. September 2019 hat das Mobilitätsprojekt Cities-4-Peo-
ple  in der Fußgängerzone vor dem IKEA Altona einen Prototyping Workshop 
durchgeführt. Auf diesem wurden die bisherigen von Teilnehmer*innen ent-
wickelten Projektideen weitergeführt und praktisch umgesetzt. Hierzu wur-
den an verschiedenen Stationen Aktionen zum Mitmachen bereitgehalten. 
Vor den Zelten gab es eine Station, an der mit Rohren zum Zusammen-

stecken mögliche Lastenradstellplätze entwickelt wurden. Zur besseren Darstellung waren professionelle Lastenrad-
fahrer eingeladen teilzunehmen und ihre Lastenräder mitzubringen. Es gab also geballte Kompetenz und viel zum 
Anschauen und selber ausprobieren. Auf einer Stellwand wurden weitere wichtige Hinweise und Anmerkungen der 
Teilnehmer*innen aufgenommen. Außerdem konnten auf einer Karte des Projektgebietes Punkte gesetzt werden, an 
denen eine Lastenrad- oder Selbsthilfestation gewünscht wurde. Die Auswahl sollte begründet werden, um möglichst 
tiefe Einblicke in die Idee zu erhalten. 
Alle Ergebnisse des Workshops finden Sie auch unter www.cities4people-hamburg.de
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